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Das Frankenbarometer steigt und Feuchtwangen wächst
Liebe Feuchtwangerinnen und Feuchtwanger,

das „Frankenbarometer steigt“, war vor Kurzem in der Zeitung zu lesen. Die Unternehmen unserer
Region sehen optimistisch in die Zukunft. Dies gilt auch f�r die Situation in Feuchtwangen. Die meisten
Betriebe haben volle Auftragsb�cher. Neue Unternehmen kommen in unsere Stadt, so zum Beispiel die
Firma Wiegel, die ihren Betrieb im Gewerbegebiet Seiderzell im Fr�hjahr aufnehmen wird.

Beschr�nkt sich das Barometer aber nur auf wirtschaftliche Dinge? Dieses Barometer schon, wie sieht
es aber mit Dingen wie Zufriedenheit, Gesundheit oder gar Gl�ck aus? Immerhin ist den Franken im zu
Ende gegangenen Jahr auch wissenschaftlich bescheinigt worden, zu den zufriedensten Deutschen zu
gehçren. Und wie sieht es in Feuchtwangen aus? Spezielle Erhebungen hierzu gibt es zwar nicht, Hin-
weise sind gleichwohl vorhanden. Die Geburtenrate zum Beispiel. 2015 wurden 120 Jungfeuchtwange-
rinnen und -feuchtwanger zur Welt gebracht. So viel wie seit Langem nicht mehr. Durch Zuz�ge haben
wir mit knapp 12.400 Einwohnern einen historischen Hçchststand erreicht, obwohl uns noch vor zehn
Jahren ein Einwohnerr�ckgang vorausgesagt worden war. Zus�tzliche Impulse werden auch von unse-
rer k�nftigen Hochschulaußenstelle und mçglicherweise von einem Altstadtoutlet ausgehen.

Dies alles scheint aber in einem seltsamen Widerspruch zu den aktuellen Schlagzeilen um Terrorismus,
Kriege und Flucht zu stehen. W�hrend Terrorismus und Krieg bei uns nur im Fernsehen zu beobachten
sind, werden wir in Feuchtwangen 2016 deutlicher als bisher die Auswirkungen von Flucht zu sp�ren
bekommen und mehr Menschen aufnehmen m�ssen, als dies 2015 noch der Fall war. Die Zuwanderung
nach Deutschland h�lt unvermindert an. Dass in Feuchtwangen noch nicht mehr Asylbewerber oder
Kriegsfl�chtlinge leben, liegt lediglich daran, dass bei uns nicht wie andernorts Fabrikhallen oder
Schulgeb�ude leer stehen, in denen das Landratsamt viele Menschen unterbringen kçnnte. Wir haben
einen aktiven Helferkreis der Kirchengemeinde, in den sich auch weitere Interessierte einbringen kçn-
nen. Demn�chst werden wir auch einen runden Tisch aller beteiligten Organisationen in Feuchtwangen
einberufen.

Naturgem�ß kann an dieser Stelle f�r eine Stadt, die die grçßte im Landkreis ist, nur ein kleiner Aus-
blick auf die Dinge des kommenden Jahres gegeben werden. Ich freue mich aber auf die gemeinsamen
Aufgaben und w�sche Ihnen ein gutes Jahr 2016 und Gottes Segen.

Herzlichst

Ihr

Patrick Ruh
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

8. Januar Caf� International
16 Uhr FEU Mitte, Marktplatz 1

9. Januar Mathias Tretter
20 Uhr „nachgeTRETTERt – der satirische

Jahresr�ckblick“
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

12. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

14. Januar Depressionen bei Kindern und
19.30 Uhr Jugendlichen erkennen und behandeln

Vortrag Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

15. bis 17. Feuchtwanger Schwarzwildtage
Januar

15. Januar Armut macht krank.
19 Uhr Und Krankheit macht arm.

Lesung aus dem Buch „Ausgesetzt“
von Evelyne Leandro
Stadtb�cherei Feuchtwangen

15. Januar Sportempfang der Stadt Feuchtwangen
19 Uhr Stadthalle Kasten

16. Januar Winterspielspaß
9 Uhr Liebenzeller Mission

16. Januar Tour InteRRegional
18 Uhr 6-g�ngige Genießertour durch

Feuchtwanger Gasth�user
Voranmeldung in der Tourist Information

16. Januar Zwiadfach „Grod schai is“
20 Uhr Wirtshausmusi, Gstanzl und Couplets

Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

19. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Markplatz – Rçhrenbrunnen

20. Januar Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

21. Januar Vom Fuhrwerk zum Rettungshubschrauber –
19.30 Uhr Das Rettungswesen im Wandel der Zeit

Vortrag Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

22. Januar konzert
20 Uhr Cara – Irish Music

Mitreißender Irish Folk
Stadthalle Kasten

23. Januar Faschingsball der Krieger- und
Soldatenvereine Heilbronn/Krapfenau
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

23. Januar Wintertombola
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

24. Januar Kinderfasching
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

26. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

28. Januar Vererben – aber richtig
19.30 Uhr Vortrag Evangelisches Bildungswerk

Caf� am Kreuzgang

29. Januar wortarten
19 Uhr Max Scharnigg liest aus „Vorl�ufige

Chronik des Himmels �ber Pildau“
S�ngermuseum

30. Januar Faschingsfete des TuS Feuchtwangen,
20 Uhr Fußball

Sportheim

A U S S T E L L U N G E N

10. bis 14. „In alle Ewigkeit . . .“
Februar Liebespf�nder und Liebesschw�re aus

Franken
Sonderausstellung zum KunstKlang-Konzert
am 14. Februar
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Im Februar zeigt das Fr�nkische Museum in Kooperation mit
der Konzertreihe KunstKlang eine Ausstellung rund um das
Thema „Liebe“. Foto: � Fr�nkisches Museum / Brenne
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Kreuzgangspiele 2016
Vielseitige Theaterp�dagogik bei den

Kreuzgangspielen
Ab Januar kostenloses Begleitmaterial zu

„Peter Pan“ erh�ltlich
Schon in den vergangenen Jahren gab es f�r Kindergrup-
pen und Schulklassen die Mçglichkeit, einen so genann-
ten „Blick hinter die Kulissen“ oder einen Probenbesuch
bei den Kreuzgangspielen zu buchen. Seit 2015 ist das
theaterp�dagogische Angebot der Kreuzgangspiele noch
vielf�ltiger und kann je nach den Bed�rfnissen, nach Alter
und Grçße der Gruppe auch individuell gestaltet werden.
Die Angebote der Kreuzgangspiele sind f�r alle Gruppen
kostenfrei und nur mit der Gruppenbuchung f�r eine Vor-
stellung von „Peter Pan“ verbunden.

Zum theaterp�dagogischen Programm der Kreuzgang-
spiele gehçrt neben dem bereits bekannten „Blick hinter
die Kulissen“, in dem die Kinder unmittelbar im Anschluss
an die Vorstellung mit den Schauspielern �ber das St�ck,
�ber Theatertricks und vieles andere sprechen, und dem
Probenbesuch nach Vereinbarung, zum einen die Mçg-
lichkeit der Buchung eines Theater-Workshops mit Kreuz-
gang-Schauspielern sowie die Anforderung einer kosten-
losen umfangreichen Mappe mit theaterp�dagogischem
Begleitmaterial zu „Peter Pan“.

Die Mappe gab es f�r den „Michel“ 2015 zum ersten Mal
und sie wurde insgesamt etwa 200 Mal von Kinderg�rten,
Schulen und Gruppen angefordert. Die Resonanz war
durchweg positiv und so freuen wir uns, dass wir auch f�r

„Peter Pan“ eine solche Mappe erarbeiten konnten und
diese nun ab Januar kostenfrei zur Verf�gung stellen kçn-
nen. Finanziell unterst�tzt wird dieses Angebot vom Ver-
ein zur Fçrderung der Kreuzgangspiele e.V.

In der Mappe enthalten sind Informationen zum St�ck
und zum Autor James Matthew Barrie, zu den Kreuz-
gangspielen und zu Mitgliedern des Ensembles; zudem
gibt es Spiele, Anregungen, Ideen f�r Aufgaben und Ko-
piervorlagen, die speziell f�r den Einsatz in Schulen und
Kinderg�rten konzipiert wurden. LehrerInnen, ErzieherIn-
nen und GruppenleiterInnen erhalten hier umfassende In-
formationen zur spielerischen Vorbereitung auf den Thea-
terbesuch bei den Kreuzgangspielen in Feuchtwangen.

Die Mappe kann kostenfrei angefordert werden beim Kul-
turb�ro der Stadt Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555
Feuchtwangen, Tel.: 09852/904 44, Mail: kulturamt@
feuchtwangen.de
Zus�tzlich stellen wir die Mappe als PDF zum kostenlosen
Download auf der Webseite der Kreuzgangspiele www.
kreuzgangspiele.de zur Verf�gung.
Alle Informationen zur Theaterp�dagogik der Kreuzgang-
spiele erhalten Sie bei Dr. Maria W�stenhagen, Markt-
platz 2, 91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852/904 160,
mail@kreuzgangspiele.de

Ehrenamtliche Kräfte für die Markierung
der Wanderwege gesucht

Die Stadt Feuchtwangen ist daran interessiert, das bestehende Netz der Wanderwege, die vom
Fr�nkischen Albverein betreut werden, wie den Roten Flieger oder den Frankenhçheweg, in gutem
Zustand zu erhalten, gegebenenfalls zu erg�nzen und so den Freizeitwert der landschaftlich schçnen
Umgebung f�r die Familien und B�rger aus nah und fern zu erhçhen.

F�r die Markierung der Wege und die nachhaltige Pflege der Markierungen suchen die Stadt sowie der
Fr�nkische Albverein ehrenamtliche Kr�fte, die an sechs bis sieben Tagen w�hrend der warmen Jahreszeit
dabei mitwirken mçchten. Interessenten, die einem ebenso n�tzlichen wie gesunden Hobby im Freien
nachgehen wollen, kçnnen sich bei Frau Andrea Rank, Tourist Information Feuchtwangen (Telefon
09852/904-55, Mail: touristinformation@feuchtwangen.de) informieren. �ber Frau Rank w�rde dann
auch der Kontakt zum Fr�nkischen Albverein hergestellt werden.
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KulturTreff Feuchtwangen / wortarten
Große Literatur und renommierte Autoren 2016

Max Scharnigg, Felicitas Hoppe, Rolf-Bernhard Essig
und Robert Lçhr lesen in Feuchtwangen

Das Feuchtwanger Kultur-Jahr 2016 bietet neben den tra-
ditionsreichen Kreuzgangfestspielen und der einzigarti-
gen Konzertreihe KunstKlang von Christiane Karg auch li-
terarisch einige Highlights. So sind auch im kommenden
Jahr wieder hochkar�tige, renommierte Autorinnen und
Autoren zu Gast.

Max Scharnigg am 29. Januar 2016,
19 Uhr, S�ngermuseum

Der M�nchner Schriftsteller Max Scharnigg ist ein Ph�no-
men, denn obwohl erst 1980 geboren, schreibt er mit ei-
ner Weltklugheit und Alltagsweisheit, dass man glauben
kçnnte, seine Texte seien viel �lter als er selbst; zugleich
formuliert er zeitlose, sorgf�ltig gew�hlte S�tze und er-
schafft zauberhafte Momente. Im S�ngermuseum liest
der Autor aus seinem Roman „Vorl�ufige Chronik des
Himmels �ber Pildau“: Die magische Welt des Jasper Ho-
nigbrod: Ein Einsiedlerhof in den H�geln, drei Generatio-
nen unter einem Dach und ein sehr alter Fisch im Weiher –
das ist das Dorf Pildau. Wer hier aufw�chst, kann entwe-
der sehr gl�cklich oder sehr ungl�cklich werden. Jasper

Honigbrod entscheidet sich mit sechs Jahren f�r das
Gl�ck. Was er noch nicht weiß: Fehlentscheidungen sind
in seiner Familie ausgesprochen h�ufig. In Pildau geht je-
der auf seine Weise mit dem Leben und dem Zeitverflug
um. Die grçßte gemeinsame Sorge gilt der Hofstange, die
nach alter Tradition jedes Jahr hçher in den Himmel wach-
sen muss. Als nach einem n�chtlichen Unfall das Waisen-
kind Lada auf dem Hof landet, beginnen sich die Dinge zu
ver�ndern, nicht nur f�r Jasper, der zu einer Schwester
und einer ersten Liebe kommt . . .

Max Scharnigg wurde 1980 in M�nchen geboren. Nach
dem Abitur absolvierte er eine Ausbildung an der Journa-
listenschule und arbeitete zehn Jahre als Redakteur und
Kolumnist in der Redaktion von jetzt.de, dem jungen Ma-
gazin der S�ddeutschen Zeitung. Er war Redakteur bei
NIDO und in der Redaktion des Weekender. Daneben ver-
çffentlicht er diverse Texte u.a. f�r das SZ-Magazin, Archi-
tectural Digest, Musikexpress, Merian und The Germans.
Seit 2014 ist er Redakteur der S�ddeutschen Zeitung am
Wochenende. Im M�rz 2010 erschien bei Herder sein Rei-
sebuch „Hotel Fatal“, im Oktober 2010 die Kolumnen-
Sammlung „Das habe ich jetzt akustisch nicht verstan-
den!“ im Fischer Verlag. F�r den Roman „Die Besteigung
der Eigernordwand unter einer Treppe“ wurde Max
Scharnigg 2009 das M�nchner Literaturstipendium zuer-
kannt und f�r den Ingeborg-Bachmann-Preis 2010 nomi-
niert. Das Buch erschien im Februar 2011 im Verlag Hoff-
mann&Campe, Hamburg. Danach wurde es mit dem Ba-
yerischen Kunstfçrderpreis 2011 und dem Mara-Cassens-
Preis 2011 ausgezeichnet. Ende September 2013 erschien
der Roman „Vorl�ufige Chronik des Himmels �ber Pil-
dau“. Die Experimente mit der Selbstversorgung finden
ihre Aufarbeitung in den B�chern „Feldversuch“ (2012,
Fischer Verlag) und der großen Angelphilosophie „Die
Stille vor dem Biss“ (2015, Atlantik Verlag).

Felicitas Hoppe am 4. M�rz 2016,
19 Uhr, S�ngermuseum

Im M�rz ist eine der derzeit bekanntesten deutschen Au-
torinnen in Feuchtwangen zu Gast: Felicitas Hoppe. In
Feuchtwangen liest sie aus dem Roman „Hoppe“, einen
Text, der wie eine Biografie wirkt, doch in Wirklichkeit kei-
ne ist. Zwar handelt der Roman vom Leben der Autorin,
doch es steckt noch viel mehr darin; es geht um Identit�t,
um das Fabulieren und letztlich auch um Literatur: „Wer
>fh< durch alle labyrinthischen Irrg�nge gefolgt ist, kommt
am anderen Ende des Buches gl�cklicher und kl�ger wie-
der heraus“, so Heinrich Detering von der FAZ.

Max Scharnigg Foto: � Julian Baumann
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Die Autorin wurde in Hameln geboren und studierte in
Hildesheim, T�bingen, Eugene, Oregon, Berlin und Rom
u. a. Literaturwissenschaft, Rhetorik, Religionswissen-
schaft, Italienisch und Russisch. Nebenbei arbeitete sie an
verschiedenen Sprachenschulen und am Goethe-Institut
als Lehrerin f�r Deutsch als Fremdsprache, gelegentlich
auch als Journalistin f�r verschiedene Feuilletons. Sie ist
Mitglied im PEN-Zentrum Deutschland. Seit 1990 erhielt
sie zahlreiche Stipendien, seit 1996 lebt sie als Schriftstel-
lerin in Berlin. 1997 unternahm sie auf einem Container-
frachtschiff eine Reise um die Welt von Hamburg nach
Hamburg und ist seither lesend, schreibend und vortra-
gend im In- und Ausland, sowohl in Europa als auch in
�bersee, unterwegs. Neben der Literatur gilt ihr Hauptin-
teresse der Musik und der Geschichte. Gelegentlich arbei-
tet sie mit bildenden K�nstlern zusammen und schreibt
nebenbei f�r verschiedene Zeitungen, Zeitschriften und
den Rundfunk sowie literarische Beitr�ge f�r Schulb�cher
der Mathematik. Sie verfasst auch Kinderb�cher. Hoppe
hatte Poetikdozenturen und Gastprofessuren in Wiesba-
den, Mainz, Augsburg und Gçttingen sowie am Dart-
mouth College in Hanover (New Hampshire) und an der
Georgetown University, Washington, D.C. inne. 2012 er-
hielt sie die Gastprofessur f�r Interkulturelle Poetik an der
Universit�t Hamburg. Sie wurde mit zahlreichen Preisen
ausgezeichnet, unter anderem von der Deutschen Akade-
mie f�r Sprache und Dichtung mit dem renommierten
Georg-B�chner-Preis ausgezeichnet.

Rolf-Bernhard Essig am 22. Mai 2016,
18 Uhr, Fr�nkisches Museum

Der Autor und sprachgewandte Tausendsassa Rolf-Bern-
hard Essig war inzwischen schon mehrmals in Feuchtwan-
gen und begeisterte stets das Publikum mit seinem Fach-
wissen, seinem Witz und seinem Talent f�r das fesselnde

Erz�hlen. Anl�sslich des Internationalen Museumstages
2016 kommt Essig gemeinsam mit seiner Frau Gudrun
Schury. Die beiden Autoren haben ein Buch �ber das kri-
minelle Potential von K�nstlern verfasst, das unter dem
Titel „Schlimme Finger. Eine Kriminalgeschichte der K�ns-
te“ 2015 erschienen ist. Dieselben Finger, die wundervolle
Kunstwerke schufen, setzten ebenso geschickt Pistole,
Schwert oder Gift ein. Das Schçne und das Grausame, sie
trafen nicht selten in der Geschichte der K�nste zusam-
men. Der Bildhauer Veit Stoß f�lschte Urkunden. Carlo
Gesualdo, der Schçpfer frommer Motetten, schlachtete
seine Frau und ihren Geliebten ab. Karl May saß �ber acht
Jahre im Gef�ngnis wegen Amtsanmaßung, Betrugs,
Diebstahls. Und der Zeichner Arno Funke alias Dagobert
entwarf kunstvolle �bergabeapparate f�r erpresstes Geld.
Davon erz�hlen in ihrem neuen Buch Schlimme Finger die
Bamberger Autoren Gudrun Schury und Rolf-Bernhard
Essig spannend wie in einem Kriminalroman. Es geht um
Maler, Komponisten, Autoren und Musiker, die Verbre-
chen begingen oder aber vom Straft�ter zum bewunder-
ten K�nstler wurden – vom 15. Jahrhundert bis heute. In-
mitten der Exponate des Feuchtwanger Kunstsommers
stellen Essig und Schury in einer packenden Lesung be-
sonders erstaunliche und ber�chtigte K�nstlerverbrecher
vor und r�umen dabei mit allerlei biografischen M�rchen
auf. Die Wahrheit ist schließlich aufregend genug.

Dr. Rolf-Bernhard Essig und Gudrun Schury leben als
Schriftsteller, Kolumnisten und Entertainer in Bamberg.
Von ihnen erschien eine Vielzahl erfolgreicher Sachb�-
cher, Artikel f�r Printmedien und Rundfunkbeitr�ge. Gud-
run Schury verçffentlichte zuletzt Biografien �ber Wil-
helm Busch und Gabriele M�nter, Rolf-Bernhard Essig das
unterhaltsame Sachbuch „Ein Meer ist eine See ist ein
Ozean“.

Robert Lçhr am 11. November 2016,
19 Uhr, S�ngermuseum

Im Herbst pr�sentiert Robert Lçhr einen Roman, der His-
torisches geschickt mit abenteuerlichen Vorg�ngen und li-
terarisch-historischen Figuren zu verkn�pfen weiß: „Das
Hamlett-Komplott“ ist nicht nur ein wunderbarer Mantel-
und-Degen-Stoff, er hat zugleich eine direkte Beziehung
zu Franken, spielen doch Teile in der Gegend um Ansbach
und in N�rnberg: Kabale und Hiebe – die glorreichen
Klassiker reiten wieder! W�hrend Napoleon Deutschland
mit Krieg �berzieht, gibt in der schw�bischen Provinz ein
seltsames Wandertheater einen noch viel seltsameren
Hamlet. Und verst�nde die franzçsische Geheimpolizei
mehr von Shakespeare, sie h�tte l�ngst Lunte gerochen.
So aber ahnt keiner, dass sich hinter dem fahrenden
Schauspieltrupp Johann Wolfgang von Goethe, Heinrich
von Kleist, August Wilhelm Schlegel, Ludwig Tieck und
Napoleons Erzfeindin Madame de Sta�l hçchstpersçnlich
verbergen, die sich, als Schauspieltrupp getarnt, in hçchst
geheimer Mission befinden. In ihrem Gep�ck: die tau-
sendj�hrige Reichskrone, die Kleist auf einer Insel im
Bodensee ausgegraben hat. Nun gilt es, die grçßte Krone
der Christenheit nach Preußen zu schaffen, um sie vor

Felicitas Hoppe Foto: � Tobias Bohm
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Noch Karten vorhanden

Zwiadfach „Grod Schai is“

Wirtshausmusi, Gstanzl & Couplets
im Landgasthof „ Am Forst“
in Wehlm�usel

Zwiadfach, das sind Crissy Ertel und Markus Moosburger
aus Deining in der Oberpfalz. Die beiden behaupten von
sich, dass sie durch die T�cken des Alltags a bissl „Zwiad“
zu Deutsch „verwirrt“ und davon vom „Fach“ sind. Durch
Kabarett, Schauspiel, Musikeinlagen und Gesang verstehen
sie sich in der Tradition der alten Volkss�nger. Ihr Marken-
zeichen ist der Coupletgesang, der mal hintersinnig und
mal hinterfotzig daherkommt.

In ihrem neuen Programm „Grod schai is“ erz�hlen sie mit
viel Witz, Charme und Humor von ihrem Leben und dem
t�glichen Wahnsinn daheim. Den Volkmusikfreunden
sind Crissy und Markus durch Auftritte im Bayerischen
Fernsehen z. B. bei den „Brettlspitzen“ bekannt, oder als
Gruppe des Monats bei Radio Bayern 1 (Volksmusik aus
Franken).

Karten f�r die Veranstaltung am 16. Januar sind noch im
Vorverkauf in der Tourist Information am Marktplatz
(Telefon 09852/904-55) erh�ltlich.

Im Vorverkauf kosten die Karten
10,– E, an der Abendkasse 12,– E.

Beginn ist um 20 Uhr.

Napoleon in Sicherheit zu bringen, der sich mit ihr zum
Kaiser von Europa krçnen will . . .

Robert Lçhr, geboren 1973 in Berlin, arbeitet als Schrift-
steller und Autor f�r Film, Fernsehen und B�hne – und
nebenher als Regisseur, Schauspieler und Puppenspieler.
Aufgewachsen ist er in Berlin, Bremen und Santa Barbara
(USA). Er lebt in Berlin. 1992–94 absolvierte er eine Aus-
bildung an der Berliner Journalisten-Schule. Danach stu-
dierte er an der Freien Universit�t Berlin Nordamerikastu-
dien und Germanistik und schloss eine Ausbildung zum

Drehbuchautor an der Deutschen Film- und Fernsehaka-
demie (dffb) an. 1998–1999 nahm er an der Meisterklas-
se f�r Drehbuchautoren bei Columbia TriStar teil. Er ar-
beitete unter anderem f�r Sat.1, den Tagesspiegel, die
Neue Zeit und die taz. Zudem ist er Dozent f�r Dramatur-
gie. 2016 steht der Autor unter anderem in Berlin mit
„Unter Niewo. Alle deutschen Dramen an einem Abend“
selbst auf der B�hne.

Karten zu 12 Euro bzw. 10 Euro erm�ßigt und Informatio-
nen gibt es im Kulturb�ro der Stadt Feuchtwangen,
Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, �ber unser Karten-
telefon 09852/904 44, per E-Mail an kulturamt@feucht-
wangen.de sowie auf reservix.de und �ber unsere Face-
bookseite „Kultur Feuchtwangen“.

Robert Lçhr Foto: � Violeta Pelivan

Sonderaktion! Das Literatur-ABO!

Beim gleichzeitigen Kauf von Karten zu den
Lesungen von Max Scharnigg, Felicitas Hoppe,
Rolf-Bernhard Essig und Robert Lçhr kostet
die Einzelkarte nur den erm�ßigten Preis.

Diese Aktion l�uft bis zum 29. Januar 2016.
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Feuchtwanger Schwarzwildtage
Das Wildschwein gilt als kulinarische Delikatesse. Der Braten
aus der Keule, die Medaillons vom R�cken, die Leber und der
saftige Rollbraten aus den Rippen – das ist die eine Seite.

Das Wildschwein hat aber auch ein paar unangenehme Ei-
genschaften. Um eben diese wunderbare Fleischqualit�t zu
bekommen, durchw�hlen die schwarzen Borstentiere die Fel-
der der Bauern und mitunter auch die G�rten in den Ortschaf-
ten. Auch im Straßenverkehr spielen sie eine ungute Rolle.
Der massige Wildkçrper, kombiniert mit dem den Wild-
schweinen eigenen Eigensinn, f�hrt vor allem zur Nachtzeit
zu mitunter auch schweren Verkehrsunf�llen.

Diese Seite der Wildschweine, der teilweise immense Scha-
den, erfordert von den J�gern eine starke Bejagung. Und
wenn nun die Sauen intensiv bejagt werden, kommen gerade
zur Winterzeit sehr viele Wildschweine auf den Teller der
Verbraucher.

Die Schwarzwildtage um Feuchtwangen verbinden also den
kulinarischen Genuss mit der Schadenabwehr in Feldern,
G�rten und im Straßenverkehr.

Nutzen Sie die Schwarzwildtage, um sich zu informieren und
vor allem auch, um in den Gasth�usern in und um Feucht-
wangen zu genießen.

Wir laden Sie herzlich ein!

Samstag, 16. Januar 2016
Auf geht’s zur Tour InteRRegional
Feuchtwanger J�ger stehen den Tour-G�sten f�r Fragen in den
Wirtsh�usern zur Verf�gung.

Ab 18.00 Uhr: Auf geht’s zur Tour InteRRegional
Durch 6 Feuchtwanger Wirtsh�user in einer InteRRegionalen
Genießertour

6 Wirtsh�user – eine Stadt, 1000 Schritte und ein großes
6-G�nge-Men�

Die Besucher genießen Gang f�r Gang von Wirtshaus zu
Wirtshaus ein InterRRegionales Men�.

Vorverkauf
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/
904 55, Preis: 42 Euro

Das große 6-G�nge-Men�
1. Land-Gast-Hof Walkm�hle
Wildschweinw�rste vom Grill mit Rotweinsenf

2. Gasthaus Schçllmann
Weißrussischer Bortsch mit fr�nkischen Hechtklçßchen

3. Gasthaus Wilder Mann
Tranchen vom fr�nkischen Wildschwein mit ostfriesischem
Gr�nkohl

4. Caf� am Kreuzgang
Mittelfr�nkischer Regionalkarpfen: Streifen in Kr�utersoße
mit Schweizer Rçstis

5. Romantik-Hotel Greifen-Post
Salzbraten vom Rotwildkalb aus Th�ringen mit Urkarotten
und Wollkarpfen

6. Gasthaus Sindel-Buckel
Dessertbuffet: S�ßes und K�se aus den Karpaten

Programm der Schwarzwildtage:
Freitag, 15. Januar 2016, 20.00 Uhr
Vortrag „Wildschweine und die Bevçlkerung“
Wildschweine kommen in die Stadt, w�hlen in den G�rten,
verw�sten Wiesen und Mais�cker, rennen in Autos und bie-
ten kulinarischen Genuss. Vor diesem Spannungsfeld referiert
Heiko Hornung, Chefredakteur der Fachzeitschrift „Wild und
Hund“.
Ort: Gasthaus Sindel-Buckel, Feuchtwangen

Samstag, 16. Januar 2016
Revier�bergreifende Dr�ckjagd auf Schwarzwild auf der
Frankenhçhe, Raum Schnelldorf S�d

Ab 18.00 Uhr
Auf geht's zur Tour InteRRegional, Anmeldung erforderlich.

Durch 6 Feuchtwanger Wirtsh�user in einer InteRRegionalen
Genießertour. Feuchtwanger J�ger stehen den Tour-G�sten f�r
Fragen in den Wirtsh�usern zur Verf�gung.

Sonntag, 17. Januar 2016
Revier�bergreifende Dr�ckjagd auf Schwarzwild auf der
Frankenhçhe, Raum Schnelldorf Nord

In den teilnehmenden Gasth�usern gibt es vom 15. bis 17.
Januar 2016 schmackhaftes Wildschwein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Teilnehmende Gasth�user an den
Schwarzwildtagen 2016:
In den teilnehmenden Gasth�usern gibt es vom 15. bis 17.
Januar 2016 schmackhaftes Wildschwein.

Feuchtwangen
Gasthaus Schçllmann
Ringstraße 54, Tel. 09852/29 60

Romantik-Hotel Greifen-Post
Marktplatz 8, Tel. 09852/68 00

Gasthaus Sindel-Buckel
Spitalstraße 28, Tel. 09852/25 94

Gasthaus Wilder Mann
Alter Ansbacher Berg 2, Tel. 09852/7 19
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Land-Gast-Hof Walkm�hle
Walkm�hle 1, Tel. 09852/67 99 90

Landgasthof AM FORST
Wehlm�usel 7, Tel. 09856/5 14

Landgasthof Zur Tenne
Bernau 13, Tel. 09852/24 38

Außerhalb
Landgasthof Zum Kreuz
Reichenau 15, Bechhofen, Tel. 09825/2 55

Landgasthof Gotzenm�hle
Gotzenm�hle 1, Lichtenau, Tel. 09827/12 92

Hotel Restaurant Anna
Am Birkenberg 1, Schnelldorf, Tel. 07950/80 05 50

Lesung und Gespräch mit der Autorin Evelyne Leandro 

In Ihrem Buch Ausgesetzt oder Der Kampf mit einer längst vergessenen Krankheit zieht eine 
Brasilianerin mit ihrem deutschen Mann nach Berlin. Sie ist jung, gebildet und voller Elan und 
freudiger Erwartung. Alsbald beherrscht sie die deutsche Sprache, findet Freunde und eine 
Arbeit, die fordert und ihr Freude bereitet. 

Bis sie eines Tages Flecken entdeckt. Nach vielen vergeblichen Untersuchungen bekommt sie 
endlich die Diagnose. Es ist Lepra. Eine Krankheit, die man in Europa längst vergessen hat, die 
man in seinem Bewusstsein mit der Pest und der Cholera ins Mittelalter oder mit Ebola und 
Malaria in unzivilisierte Welten verdrängt hat.  

Die Autorin Evelyne Leandro kämpft seit 
vielen Jahren mutig gegen Lepra und hat 
diesen Kampf in einem spannenden und 
informativen Tagbuch 
zusammengefasst. Sie wird in der 
Stadtbücherei aus ihrem Buch vorlesen 
und darüber hinaus die Problematik der 
vernachlässigten Armutskrankheiten 
beleuchten, sowie Lösungswege 
aufzeigen und diskutieren. 

Freitag, 15. Januar 2016 um 19 Uhr in 
der Stadtbücherei 

Veranstalter: TESFA-Eine-Welt-Gruppe  

 

Corso di cucina italiana!
Leichte K�che mit Luca

H23167H 1x / 23.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Antipasti – Vorspeisen

H23168H 1x / 30.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel

Primi piatti, pasta – Erste G�nge, Nudeln
H23169H 1x / 06.02.2016 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist

belegt.

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281W 9x / 12.01.2016 / 18.00–19.20 / Der Kurs ist
belegt.

Programm Winter 2016
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Info-Telefon: 09852/904 44



Amtliche Bekanntmachung

Haben Sie Ihren Hund angemeldet?
Die Stadt Feuchtwangen weist daraufhin, dass alle Hunde, die
�ber vier Monate alt sind, angemeldet sein m�ssen. Falls Sie es
bisher vers�umt haben oder im Laufe des Jahres einen Hund zu
sich nach Hause holen, kçnnen Sie die Anmeldung im B�rger-
Amt im Rathaus vornehmen.

Die Hundesteuer ist eine Jahressteuer und betr�gt f�r den ersten
Hund in der Kernstadt von Feuchtwangen 35,00 EUR und in den
Stadtteilen 14,00 EUR. F�r den zweiten und jeden weiteren
Hund werden 56,00 EUR im ganzen Stadtgebiet erhoben. Die
Steuer ist f�llig, wenn der Hund mindestens drei Monate im Jahr
in Feuchtwangen gehalten wird.

Bitte denken Sie auch daran, falls Sie keinen Hund mehr haben,
diesen umgehend abzumelden.

Die An- und Abmeldungen kçnnen zu den �blichen �ffnungs-
zeiten im B�rgerAmt vorgenommen werden:

Montag bis Mittwoch 7.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Ausk�nfte erhalten Sie auch im Steueramt (Tel. 09852/
904-134).
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H31282W 9x / 12.01.2016 / 19.30–20.50 / Der Kurs ist
belegt.

H31283W 9x / 13.01.2016 / 09.00–10.20 / Der Kurs ist
belegt.

H31285W Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren u. danach
9x 11.01.2016 / 17.45–19.15 / Der Kurs ist belegt.

H33281H Qigong
6x 26.01.2016 / 17.00–18.00 / Der Kurs ist belegt.

H36283H Durch Meditation und Entspannung
Ruhe im Alltag finden

8x 14.01.2016 / 20.00–21.00 / 32,00 E

H36284H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

6x 26.01.2016 / 18.00–19.00 / Der Kurs ist belegt.

Fit for fun – Konditionstraining
J10282W 9x / 11.01.2016 / 18.30–19.30 / 28,50 E

J10283W 9x / 12.01.2016 / 18.00–19.00 / 28,50 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74284H 1x / 20.01.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E +

Material

Weidenwerkstatt – Flechten mit Korbweiden
K74285H 1x / 16.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.
K74286H 1x / 30.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.

Futterhaus f�r Vçgel
K74287H 1x / 16.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material
K74288H 1x / 30.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material

Stadt
Feuchtwangen

Die Stadt Feuchtwangen sucht zum 01. April 2016
eine/n zusätzliche/n

Mitarbeiter/in für das Vorzimmer
des ersten Bürgermeisters

in Teilzeit mit durchschnittlich 18 Wochenstunden.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen und
bürgerfreundlichen Verwaltung. Die Vergütung erfolgt nach TVöD
sowie den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen Unterlagen 
bis zum 25.1.2016 bei der Stadt Feuchtwangen, Postfach 12 57, 
91552 Feuchtwangen oder per Mail an 
personalamt@feuchtwangen.de. 
Auskünfte unter Tel. 09852 904110.

Ihre Aufgaben:
• Sekretariatsdienste für den ersten Bürgermeister
• Stellvertretende Protokollführung in den Stadtrats- und 

Hauptausschusssitzungen (nachmittags / abends)
• Mithilfe bei Empfängen und Begleitung von

Veranstaltungen / Fahrten

Wir erwarten von Ihnen:
• sicheres und freundliches Auftreten
• Flexibilität, Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit
• EDV-Kenntnisse in Office-Programmen
• Erfahrungen in der Kommunalverwaltung wären von Vorteil

„FRISCH AUF“Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 12. Januar 2016 nach Leheng�tingen
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „ZUR LINDE“
Strecke: Kreisverkehr Dinkelsb�hler Str. – Kaltenbronn –

Pfaffenholz – Schopfloch – Leheng�tingen

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.

Dienstag, 19. Januar 2016 nach Hilpertsweiler
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: „TRUCK STOP“
Strecke: Mosbacher Weg – Esbach – Mosbach –

Seiderzell – Hilpertsweiler



Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 20.1.2016 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 12.1.2016 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des
Sozialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer,
Entsch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten
und Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen
soll den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine
umfassende Beratung vor Ort geboten werden.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-
183, Mobil: 0160/8822181

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Termin: Mittwoch, 13.1.2016 um 14.00 Uhr
Sitzung im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.

Termin: Mittwoch, 20.1.2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Spielenachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.

Stadtarchiv
Am Montag, 18.1.2016 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Bayer. Bauernverband –
Neue Sprechtagsregelung
Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkelsb�hl
und Feuchtwangen wurden zusammengelegt. Sie finden
immer Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel. 09852/29 60
statt.

Abfallwirtschaft
Die Problemm�llsammlung findet am Samstag, den 23.1.2016
von 11.00–12.30 Uhr an der Mooswiese im Bringsystem statt.
Die Annahme erfolgt nur in dem angegebenen Zeitraum.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den ungeraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den geraden Wochen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Gr�ngut
Das Humuswerk in Schopfloch ist bis Mitte M�rz 2016 geschlos-
sen.

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen an-
genommen:
Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott,
Kabelreste, KfZ-�lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/
Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe
(ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagen-
container vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperr-
abfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432, -5444
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Textfeld
geänderte Zeit: Sa.,23.01.16von 08.00-09.30 Uhr !
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend  
Montag bis Freitag, am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,30 Euro 0,60 Euro
4-er Streifenkarte 4,90 Euro 2,40 Euro
Tagesticket Solo 2,70 Euro 2,70 Euro
Tagesticket Plus 4,40 Euro 4,40 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2016

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.
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Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.

Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Anne Holzner, Tel. 09868/10 58 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Treff f�r Alleinerziehende „Gemeinsam stark werden“
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr – Haus am Kirchplatz
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/16 97

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
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Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(W�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4



Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine
Woche vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Treffen im Januar: Montag, 25. Januar 2016

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss-Gonzalez, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 12–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z. B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden,

in Beruf und Ausbildung
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Asylsozialberatung des
Diakonischen Werkes Ansbach
Mittwoch 10.00–13.00 Uhr im Haus der Diakonie,
Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Unterst�tzung z.B. in folgenden Bereichen:
Q Persçnliche Probleme im Asylverfahren
Q Finanzielle Leistungen
Q Unterbringung
Q Asylverfahren (Aufenthaltsrecht)
Q Integrationsangebote bei Erteilung der Aufenthaltserlaubnis

Ansprechpartner: Aferdita Shabani, Tel. 0981/96906-45,
E-Mail: aferdita.shabani@diakonie-ansbach.de

AK-Fl�chtlinge – Ansprechpartner
Damaris K�mmerle Tel. 09852/47 45

damaris.kuemmerle@gmail.com
Lilo Sauer Tel. 09852/14 27

lilo.sauer@t-online.de
G�nter Schmidt Tel. 0175/2 07 75 50

g.schmidt.feuchtwangen@gmx.de
Deutscher Tel. 09852/61 55 10
Kinderschutzbund info@dksb-ansbach.de



Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–16.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss

Berater: Helene Eschenbrenner, Dipl.-P�dagogin, Tel. 09861/
93 69-422, E-mail: helene.eschenbrenner@ejsa-rot.de

EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH – Jugendmigrationsdienst –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, Kirchplatz 13,
91541 Rothenburg o.d.T.

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 8.1.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 15.1.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 22.1.2016 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist f�r die Allgemeinheit geschlossen. Die Sanie-
rungsarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte September 2016.

Fundsachen
1 Spaten, 1 Pfahlbohrer, 1 Kehrschaufel, 1 Gartenhacke, 2 Eimer,
1 Zollstock, 1 Nageleisen, 1 Spanngurt, 1 Stoffhandschuh schwarz,
1 Atemalkoholtester, 1 Spazierstock braun

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www. Notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 9./10.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Ulla Berger-Blach, St.-Leonhard-Str. 1
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/22 73

Samstag/Sonntag, 16./17.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Franz Rebele, Weinmarkt 8
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/74 77

Samstag/Sonntag, 23./24.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Markus Klaus, Untere Torstr. 27
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/37 77

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung

�ffnungszeiten:
M�rz, April und Oktober
Mittwoch – Sonntag 14.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mai bis September
Mittwoch – Sonntag 11.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 15. November
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

9.1.2016–15.1.2016
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

16.1.2016–22.1.2016
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt
Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 9.1.2016
14.30–17.00 Haus am Kirchplatz: Gemeinsam macht stark;

Frau Scherle
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst – mit Abendmahl;

Pfarrer Gerhard Winter

Sonntag, 10.1.2016
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst + Kindergottesdienst;

Dekan J�rgen Hacker

Montag, 11.1.2016
9.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit;
Frau Holzner, Frau Lechler

14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag
f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann

17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-
kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

17.45 Uhr Haus am Kirchplatz: Kindergottesdienst-
Vorbereitung; Pfarrerin Christa Auernhammer

Dienstag, 12.1.2016
15.00 Uhr Gemeindehaus: Vorbereitung Weltgebetstag d.

Frauen (FEU); Pfarrerin Christa Auernhammer
20.00 Uhr Gemeindehaus: Vorbereitung Weltgebetstag d.

Frauen (Dekanatsebene); Pfarrerin Christa
Auernhammer

Mittwoch, 13.1.2016
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter
19.00 Uhr Feuchtwangen Mitte: Arbeitskreis „Fl�chtlinge“

Donnerstag, 14.1.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Depressionen bei

Kindern und Jugendlichen erkennen und
behandeln – Vortrag; Evang. Bildungswerk,
Referent: Dr. Andreas Meyer

Freitag, 15.1.2016
19.00 Uhr Stadtb�cherei: TESFA-Eine-Welt-Gruppe +

Stadtb�cherei-Lesung: „Armut macht krank.
Und Krankheit macht arm.“ – Entwicklungs-
politisches Gespr�ch zum Thema Armutskrank-
heiten mit der leprabetroffenen Autorin
Evelyne Leandro

Samstag, 16.1.2016
10.00–13.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard

Winter

Sonntag, 17.1.2016
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst + Kindergottesdienst;

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann

Montag, 18.1.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

Dienstag, 19.1.2016
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Besuchsdienst f. Neuzuge-

zogene; Pfarrerin Christa Auernhammer

Mittwoch, 20.1.2016
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter
10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Offener Bibelgespr�chs-

kreis „Impulse“; Dekan J�rgen Hacker
20.00–22.00 Haus am Kirchplatz: Elterngruppe Legasthenie;

Frau Scherle
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Vorbereitung Weltgebets-

tag d. Frauen; Pfarrerin Christa Auernhammer

Donnerstag, 21.1.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Konfirmanden-Elternabend

Sprengel II und IV
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Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

 7. 1.

 8. 1.

 9. 1.

10. 1.

11. 1.

12. 1.

13. 1.

14. 1.

15. 1.

16. 1.

17. 1.

18. 1.

19. 1.

20. 1.

Apotheken-Notdienst

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221



19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Vom Fuhrwerk zum
Rettungshubschrauber – Das Rettungswesen im
Wandel der Zeit – Vortrag; Evang. Bildungswerk,
Referent: Dr. Burkhard Kallert

Freitag, 22.1.2016
19.30–22.00 Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz; Blaues Kreuz

Ansbach

Depressionen bei Kindern und Jugendlichen erkennen
und behandeln
Dr. Andreas Meyer, Chefarzt der Klinik f�r Kinder- und Jugend-
psychiatrie und -psychotherapie Ansbach
Donnerstag, 14.01.2016, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

Depressionen bei Kindern und Jugendlichen sind h�ufig. Einlei-
tend wird in dem Vortrag vorgestellt werden, anhand welcher
Symptome Depressionen bei Kindern und Jugendlichen festge-
stellt werden. Urs�chliche und auslçsende Faktoren werden dar-
gestellt. In Abh�ngigkeit vom Alter des Kindes bzw. Jugendlichen
werden die auftretenden Symptome beschrieben und die ver-
schiedenen Behandlungsans�tze vorgestellt. Zuletzt soll auf die
Frage eingegangen werden, wann eine ambulante und wann eine
station�re Behandlung angezeigt ist.

Vom Fuhrwerk zum Rettungshubschrauber –
Das Rettungswesen im Wandel der Zeit
Dr. Burkhard Kallert, Chefarzt der An�sthesie und Intensivmedi-
zin der Klinik Dinkelsb�hl
Donnerstag, 21.01.2016, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

Anhand von Fakten, Anekdoten und Bildern soll an diesem
Abend ein kleiner, kurzweiliger �berblick �ber Entstehung und
Wandel des Rettungsdienstes gegeben werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei Transportmittel und Organisation
der Rettung in verschiedenen Zeitepochen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Volkstanzkreis f�r Erwachsene
immer montags von 17.00–18.30 Uhr
Beginn nach den Weihnachtsferien am 11.1.2016
im Ev. Gemeindehaus Dentlein, Klosterhofgasse 7

Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher, 91599 Dentlein-Erlm�hle,
Hauptstr. 3, Tel.: 09855/97 50 45
Unkostenbeitrag 3,– E pro �bungsabend.

Alle, die gern tanzen, sind herzlich dazu eingeladen. Besondere
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina und Franziska
Großm�ller Tel.: 09852/28 12

Jungschar „Die Waschb�ren“ Feuchtwangen
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren alt und hast freitags von 14.15
bis 16.00 Uhr noch nichts vor? Dann komm doch mal bei den
Waschb�ren vorbei!
Erlebe waschb�rtastische Abenteuer mit deinen Freunden an
coolen Nachmittagen, an denen wir spannende vielf�ltige Aktio-
nen bieten.
Wo? Vorderer Spitzenberg 6 (evang. Jugendhaus)
Bitte wetter- und schmutzfeste „Felle“ tragen.
Schnapp dir deine Freunde und los geht’s!
Auf dich freut sich dein Waschb�ren-Team:
Ohenewa Bediako Akkufo, Franziska Ballbach,
Franziska Brugger, Tobias H�nert,
Ruth Rohmer Tel.: 09852/61 54 12

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro Vorderer Spitzenberg 6

Auskunft gibt es hier:
Q Dekanat Feuchtwangen, Hindenburgstraße 8,

Tel.: 09852/9 08 20, dekanat.feuchtwangen@elkb.de
Q Dekanatsjugendreferentin Eva Maria Oppel

Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33, 0178/4371846, info@ej-feuchtwangen.de

Aktuelle Termine
siehe Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
oder Faltblatt „EJ-Kalender 2015“ (gibt es im Evang. Jugendhaus
FEU und in den Pfarr�mtern im gesamten Dekanat)

Kirchliche Nachrichten aus den
Außenorten

Mosbach
Sonntag, 10. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst,

Kirche Mosbach (mit Lektor Stahl)

Montag, 11. Januar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Sonntag, 17. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach (mit Pfarrer Wild)

Montag, 18. Januar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Larrieden
Sonntag, 10. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Larrieden (mit Lektor Stahl)

Montag, 11. Januar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Sonntag, 17. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst,

Kirche Larrieden (mit Pfarrer Wild)
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CHRISTBAUMSAMMELAKTION
Wann? Am 9. Januar 2016
Was? werden alle Christb�ume in

Feuchtwangen, die vor die
Haust�r gestellt wurden

Wie viel? f�r einen Unkostenbeitrag von
2 E oder einem Wertcoupon

Wer? von Freiwilligen der Ev. Jugend
und der Freiwilligen Feuerwehr entsorgt.

Wertcoupons sind ab 14. Dezember im B�rgerAmt der Stadt
Feuchtwangen und im Dekanat erh�ltlich.

Es werden nur B�ume gesammelt, an denen eine Wertmarke
oder mindestens 2 E angebracht wurden!

B�ume m�ssen um 8.00 Uhr vor die T�r gestellt werden!



Montag, 18. Januar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Breitenau
Sonntag, 10. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 12. Januar
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 13. Januar
19.30 Uhr offener Singkreis im Gemeindehaus, f�r alle, die

Freude am Singen haben, weitere Infos bei Doris
Rosen und Veronika Wederhake

Freitag, 15. Januar
17.00 Uhr M�dchenjungschar im Gemeindehaus in

Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Breitenau

Sonntag, 17. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 20. Januar
17.00 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus

Eingeladen sind alle von 5–99 Jahren, die gerne
Gesellschaftsspiele spielen.
Im Zeitraum von 17.00–22.00 Uhr stehen
verschiedenste Spiele f�r alle Altersklassen zur
freien Verf�gung. Es d�rfen nat�rlich auch
Spiele und Spielpartner mitgebracht werden.
Kinder unter 7 Jahren brauchen einen erwachse-
nen Spielpartner als Begleitung. Weitere Infos
bei Doris Rosen (Tel. 09852/26 95).

Freitag, 22. Januar
17.00 Uhr M�dchenjungschar im Gemeindehaus in

Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Breitenau

Dorfg�tingen
Sonntag, 10. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Mittwoch, 13. Januar
19.30 Uhr offener Singkreis im Gemeindehaus Breitenau

Freitag, 15. Januar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in Dorfg�tingen

Sonntag, 17. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
9.30 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 20. Januar
17.00 Uhr Spieletreff in Breitenau

Freitag, 22. Januar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 10.1.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Weiß

(Prediger 3, 1–15)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Montag, 11.1.
19.30 Uhr Allianzgebetswoche mit G. Betz „Wende statt

Ende!“ (Lukas 15, 11–20a)

Dienstag, 12.1.
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Mama, was ist Winter?“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. D�ubler

Mittwoch, 13.1.
19.30 Uhr Allianzgebetswoche mit J. K�mmerle

in Baptistengemeinde Vorderbreitenthann 15
„Was f�r ein Vater“ (Lukas 15, 20)

Donnerstag, 14.1.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.30 Uhr GIG Glaube im Gespr�ch

Freitag, 15.1.
19.30 Uhr Allianzgebetswoche mit G. V. Malessa

in Domb�hl, Kloster Sulzer Str. 9
„Das muss gefeiert werden!“ (Lukas 15, 25–32)

Samstag, 16.1.
9.00 Uhr Winterspielspaß

Ein buntes Angebot an Spielstationen f�r Kinder
von 4 bis 11 Jahren.
J�ngere Kinder kçnnen in Begleitung eines
Erwachsenen teilnehmen.
Eltern-Caf�, Ende: 12:30 Uhr, Kosten: 1,50 E

pro Kind

Sonntag, 17.1.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

(2. Korinther 1, 3–11)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 19.1.
20.00 Uhr Gebetsstunde mit A. D. Seng

Donnerstag, 21.1.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Gott im Alltag entdecken“

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 12.1.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng mit

K. Neuberger

Mosbach
Mittwoch, 13.1.
19.30 Uhr Besuch der Allianzgebetswoche in

Vorderbreitenthann 15
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Breitenau
Dienstag, 19.1.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit W. Beck

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18

Montag 19.00 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)

18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)

17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck f�r alle

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs und M�dels

(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Jungschar f�r Jungs

(6 bis 14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Johanna Weiß (Jugendreferentin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: johanna.weiss@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Samstag, 9.1., Samstag der Weihnachtszeit
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Alois, Anna und Marie

Sienel mit Angeh. Vinzenz und Anna Dçll / nach
Meinung K.

Sonntag, 10.1., TAUFE DES HERRN
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

12.00 Uhr Taufe Giselle Maniche und Joel Renaldo Anton
Neigert

Dienstag, 12.1., Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Maria und Franz Rauth

Donnerstag, 14.1., Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f�r die lebenden und verst.

Mitschwestern vom Konvent St. Elisabeth

Freitag, 15.1., Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r verst. Bewohner

und verst. ehem. Angestellte

Samstag, 16.1., Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Fam. Heim / f�r Hans

Bçgelein und Verwandte / nach Meinung K.

Sonntag, 17.1., 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 19.1., Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Verwandte der Fam. Forster

Donnerstag, 21.1., Hl. Agnes, M�rtyrerin und hl. Meinrad,
Mçnch u. M�rtyrer

18.30 Uhr Hl. Messe f�r Alois, Anna und Marie Sienel mit
Angeh. Vinzenz und Anna Dçll

Freitag, 22.1., Hl. Vinzenz Pallotti, Priester und hl. Vinzenz,
Diakon, M�rtyrer

9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r verst. Theresia
G�ttler, Geschw. und Eltern

Samstag, 23.1., Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester,
Mystiker

17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Alfons Inderst und Angeh. /

nach Meinung K.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 10. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 13. Januar
19.30 Uhr Allianzgebetsabend

Sonntag, 17. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 20. Januar
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden k�nftig
in jeder 2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des
TuS in jeder geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in
jeder ungeraden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Heimspiele:
Samstag, 23.1.2016

11.30 Uhr U17w TuS 1861 Feuchtwangen – TV F�rth

13.30 Uhr U13w TuS 1861 Feuchtwangen – Post SV N�rnberg 3

15.30 Uhr BKD TuS 1861 Feuchtwangen – TSV Ansbach

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2015/2016

A-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 od. 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch 18.30–20.00 Uhr Mosbach

B-Jugend (Jahrgang 1990/00)
Ansprechpartner:
Beißer Felix, Tel. 0160/6965701
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Uyar �skan, Tel. 0151/29150813
Training: Montag und Mittwoch 18.30–20.00 Uhr Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Lang Bernd, Tel. 09852/615499 oder 0176/29586053
Training: Dienstag und Donnerstag 18.00–19.30 Uhr Breitenau

D-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
Hornberger Wolfgang, Tel. 07950/2816 od. 0163/2009377
Wieland Jçrg, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Dienstag und Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Fragner Bernd, Tel. 0176/83779363 od. 07950/802636
Weber Klaus, Tel. 0170/4729245
Training: Mittwoch 17.30–19.00 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau

F-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Rçsel Maren, Tel. 0170/9192201
Trump J�rgen, Tel. 0151/12723444
Training: Mittwoch 17.00–18.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Mosbach

G-Jugend (Jahrgang 2009/10)
Ansprechpartner:
Hechenleitner Friedrich, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Franz Hilmar, Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Training: Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Mosbach

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel
und Trainingsbetrieb erteilen:
Jçrg Wieland, 2. Vorstand, Tel. 0172/6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/83779363
Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2015
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach – Abteilung Fußball
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich –
Saison 2015/16

Junioren U19 (A-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304 od. 0173/7383053
Bernd Strauß
Training: Montag und Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr, Mosbach

Junioren U17 (B-Jugend)
Walter Soldner, Tel. 09852/14 71
Training: Montag und Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr, Breitenau

Junioren U15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 0160/8890548
Training:
Dienstag und Donnerstag von 18.00–19.30 Uhr, Breitenau

Junioren U13 (D-Jugend)
Jçrg Schaffner, Tel. 0151/15571220
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30–19.00 Uhr
Dienstag in Mosbach, Donnerstag in Breitenau

Junioren U11 (E-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/2822
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Mosbach, Januar–Juni in Breitenau

Junioren U9 (F-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/4991
Raphael Soldner, Tel. 09852/1318
Training: Mittwoch von 17.00–18.30 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Bernd Hçrner, Tel. 09852/9554
Michael Volland, Tel. 09857/975894
Training: Dienstag von 17.30–18.30 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach 1/Mosbach 2/Mosbach 3
Training:
Dienstag und Freitag von 19.00–21.00 Uhr Sportgel�nde Mosbach
Spielleiter: Stefan Arold, Tel. 09852/1027 o. 0151/12763019

Damenmannschaft
Training: Mittwoch und Freitag von 19.00–20.30 Uhr
Spielleiterin: Anika Fenn, Tel. 09852/2639

Juniorinnen U13 und U15
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Matthias Ballbach, Tel. 0151/18921392
Katja Kern, Tel. 09852/703565
Jens Soldner
Training: Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Alte Herren
Martin Strauß, Tel. 09852/616787
Training: Dienstag von 20.00–21.30 Uhr, Sportplatz Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand:
Martin Waldmann, Tel. 09852/613898 o. 0171/6726997
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304
Sportlicher Leiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 09852/17 58
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Dienstag, 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Dienstag, 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Ursula Biela, Tel.: 09852/90 54 66
Tanja Braun, Tel.: 09852/61 32 50
Montag, 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel.: 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach
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Wasserwacht Feuchtwangen
Aufgrund der Sanierung des Feuchtwanger
Hallenbades findet unser Training montags in
Bechhofen und Dinkelsb�hl statt.
Die Trainingspl�ne und -zeiten f�r die jeweiligen Altersgruppen
sind unter www.wasserwacht-feuchtwangen.de zu finden.

Kontakt und Infos unter:
info@wasserwacht-feuchtwangen.de
www.wasserwacht-feuchtwangen.de
www.facebook.com/WWFeuchtwangen

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�ner und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 27 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr im ehem. Kran-
kenhaus, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Terminvereinbarung f�r ein Beratungsgespr�ch,
Tel. 0981/9 77 86 40
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Feuchtwangen

STRICK – H�KEL – BASTEL – GRUPPE
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19 Uhr im Raum der AWO
Feuchtwangen innerhalb der AWO-Tagesst�tte, Lohweiherstraße
1 in Feuchtwangen (hinterer Eingang). Jeder, der sich f�r allerlei
Handarbeiten interessiert, ist herzlich willkommen.
Informationen bei Gerlinde Suhr, Tel. 09852/22 31,
Peter Sauer, Tel. 09852/17 76

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff:
Der Frauentreff findet jeden 3. Dienstag im Monat in den R�u-
men der Gesch�ftsstelle, Marktplatz 1 statt.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Fotogruppe:
Dienstag, 12.1.2016, Turmstube
19.30 Uhr Wettbewerb „Mein Foto des Jahres 2015“

Videogruppe:
Dienstag, 19.1.2016, Turmstube
19.30 Uhr Videofilm �ber eine Russlandreise von

Walter Bald

Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsheim im Turm statt.

Arbeitsgemeinschaft f�r
Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 11.1.2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Samstag, 16.1.2016
20.00 Uhr Generalversammlung im Gemeinschaftshaus

Breitenau

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e.V.

Samstag, 22.1.2016
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal Gasthaus Sonne

Oldtimer-Stammtisch
N�chster Treff: Mittwoch, 13. Januar 2016
ab 19.30 Uhr im Gasthaus Schçllmann, Feuchtwangen

Offen f�r alle Besitzer u. Interessierte f�r Fahrzeuge bis BJ’ 91

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren
– B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Donnerstag von 16.30–18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren
t�glich ab 17.00 Uhr nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht
Ponyreiten nach Absprache
Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein
mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt
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Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen
N�here Informationen erhalten Sie bei Elke Prçger,
Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.00–22.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogenschießen: Freitag 18.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97
Jugendleiter Bogen: Beate Rister, Tel. 09852/61 52 97

Sch�tzenverein Aichau –
Oberahorn 1966 e.V.

�bungsschießen Jugend
Samstag 16.00–17.00 Uhr

�bungsschießen Erwachsene
Dienstag 19.00–22.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen im
Januar 2016
Freitag, 15. Januar 2016
19.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Samstag, 16. Januar 2016
18.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 16.1.2016 wird jeweils zwischen 11.05 und 11.20
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

FFW Vorderbreitenthann e.V.
Preisschafkopfen

Wann: Samstag, 16.1.2016
Wo: Sch�tzenhaus in Vorderbreitenthann
Beginn: 19.30 Uhr
1. Preis: 1/2 Schwein
Startgeld: 6 Euro

Auf Ihren Besuch freut sich die
Freiwillige Feuerwehr Vorderbreitenthann e.V.

Freiwillige Feuerwehr Mosbach-Tribur
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mosbach-Tribur zur diesj�hrigen Mitgliederver-
sammlung eingeladen. Sie findet am Samstag, den 16. Januar
2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus Fçrster (Gaststube) statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begr�ßung
2. Bericht der Schriftf�hrerin
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers und Vorstandschaft
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Vorstandes
7. W�nsche und Antr�ge

Ein zahlreiches Erscheinen zeigt die Verbundenheit zum Verein
und erfreut die Vorstandschaft!!!

gez. Bernd Engelhardt
1. Vorstand

Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl-Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch

N�chstes Treffen: 13. Januar 2016
Beginn: 20.00 Uhr

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69
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CSU Ortsverband
Feuchtwangen –
Neujahrsempfang 2016

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwangen l�dt Sie zu ihrem

Neujahrsempfang
am Sonntag, 17. Januar 2016, um 16.00 Uhr in der historischen
Schranne am Marktplatz in Feuchtwangen sehr herzlich ein.

Als Ehrengast begr�ßen wir

Herrn Steffen Bilger, MdB
Vorsitzender der Jungen Gruppe der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

Vorsitzender des CDU-Bezirksverbandes Nordw�rttemberg

Wir w�rden uns sehr freuen, Sie in Feuchtwangen willkommen
heißen zu d�rfen.

Herbert Lindçrfer
1. Vorsitzender

CSU Ortsverband
Feuchtwangen

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwangen
l�dt in Zusammenarbeit mit der Hanns-Seidel-Stiftung zu einem
Informationsabend zum Thema:

Wohnungseinbruch – Schutz durch richtiges Verhalten
herzlich ein.

Montag, 18. Januar 2016, 19.30 Uhr
Gasthaus „Am Forst“ Familie Beck-Schneider, Wehlm�usel 7,
91555 Feuchtwangen, Tel.: 09856/5 14

Freitag, 22. Januar 2016, 19.30 Uhr
Sch�tzenhaus Dorfg�tingen, Dorfg�tingen 15,
91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/70 37 38

Referent: Herr Walter Zimmermann, Polizeihauptkommissar

Die Bevçlkerung ist herzlich dazu eingeladen!

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Regul�rer Stammtisch, Freitag, 15.1.2016 im Gemeinschaftshaus
Oberampfrach.
Beginn: 20.00 Uhr

Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen.

Schulnachrichten

Gymnasium Feuchtwangen
Einf�hrungsklasse f�r Sch�lerinnen und Sch�ler mit
Mittleren Schulabschluss am Gymnasium
Feuchtwangen f�r das Schuljahr 2016/17

Das Bayerische Staatsministerium f�r Unterricht und Kultur hat
seit dem Schuljahr 2012/13 eine Einf�hrungsklasse am Gymna-
sium Feuchtwangen genehmigt.
Gute Absolventinnen und Absolventen des Mittleren Schulab-
schlusses von Real-, Wirtschafts-, und Berufsfachschule bzw.
dem M-Zug der Mittelschulen werden in dieser zus�tzlichen 10.
Klasse an die Oberstufe des Gymnasiums herangef�hrt, um dann
nach weiteren zwei Jahren in der Qualifikationsphase des Gym-
nasiums die allgemeine Hochschulreife zu erwerben. Eine zwei-
te Fremdsprache ist zur Wahrnehmung dieser zus�tzlichen Bil-

dungschance zun�chst nicht nçtig. Im Laufe der drei Jahre wird
Franzçsisch als zweite Fremdsprache am Gymnasium Feucht-
wangen erlernt.
Die Voranmeldung f�r das Schuljahr 2016/17 erfolgt �ber die
Schule, an der der mittlere Schulabschluss erworben wird bis
sp�testens 1.3.2016 oder bis 11.3.2016 im Sekretariat des Gym-
nasiums Feuchtwangen. Allerdings ist eine endg�ltige Anmel-
dung auch ohne Voranmeldung mçglich. Diese erfolgt dann mit
dem Abschlusszeugnis und dem p�dagogischen Gutachten Ende
Juli am Gymnasium Feuchtwangen.

N�here Informationen erhalten Sie in der Informationsveranstal-
tung am Dienstag, 26.1.2016 um 19.00 Uhr am Gymnasium
Feuchtwangen im Raum E.009.

gez. Sauerhammer
Oberstudiendirektor

Informationsabend der drei Ansbacher
Gymnasien

Am Dienstag, 19. Januar 2016 um 19.00 Uhr findet in der unte-
ren Sporthalle des Platen-Gymnasiums (Eingang �ber Karolinen-
straße) der gemeinsame Informationsabend der drei Ansbacher
Gymnasien statt.

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erziehungsberech-
tigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 5 eines Gymnasiums in
Ansbach �bertreten wollen.

Staatliche Fachoberschule und
Berufsoberschule Ansbach

Informationsabend
zu den Bildungsg�ngen an der Fach- und Berufsoberschule
am Mittwoch, 27. Januar 2016 um 18.30 Uhr
Aufnahmevoraussetzungen – Ausbildungsrichtungen – F�cheran-
gebot
neu: Die Berufsoberschule nun auch in der Ausbildungsrichtung
Sozialwesen

Die Anmeldung f�r die Aufnahme an der Staatlichen FOS/BOS
Ansbach werden in der Zeit vom 22. Februar bis 4. M�rz 2016
entgegengenommen.

Im Schuljahr 2016/2017 bietet die Berufsoberschule Ansbach
erstmals auch die Ausbildungsrichtung Sozialwesen an, sofern
ausreichend Nachfrage besteht (Probeeinschreibungen).

Berufliche Oberschule Ansbach
Pfarrstr. 21/23, 91522 Ansbach
Tel. 0981/97 22 39 00
E-Mail: verwaltung@fosbosansbach.de
Homepage: www.fosbosansbach.de

Parkmçglichkeiten am Rezatparkplatz oder im Br�ckencenter

Sonstiges

Einsatz von Bauschutt, Straßenauf-
bruch und Recycling-Baustoffen
im Feld- und Waldwegebau

Zum Umweltgerechten Einsatz von Bauschutt, Straßenaufbruch
und Recycling-Baustoffen im nicht-çffentlichen Feld- und Wald-
wegebau zur Wegeinstandsetzung und zur Wegebefestigung hat
das Bayerische Staatsministerium f�r Umwelt und Verbraucher-
schutz aktuell ein Merkblatt herausgegeben.
Dieses kçnnen Sie auf der Homepage des Landratsamtes Ans-
bach unter http://www.landkreis-ansbach.de/B�rgerservice/Abfall/
Ratgeber-und-Tipps finden. Das Merkblatt kann auch in der Ge-
meindeverwaltung abgeholt oder im Landratsamt Ansbach unter
Tel. 0981/468-3210 angefordert werden.
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Mama, was habt ihr fr�her f�r Lieder gesungen?

Oma, welche Singspiele habt ihr gemacht?

Wir mçchten, dass die Lieder und Singspiele von Mama, Oma und Uroma nicht vergessen werden, sondern in unse-
ren Kinderg�rten auf unseren Spielpl�tzen und in unseren Familien erklingen.

Deshalb mçchten wir – die Lokale Aktionsgruppe Region an der Romantischen Straße e. V. in Zusammenarbeit mit
der Forschungsstelle f�r fr�nkische Volksmusik ein Liederbuch erarbeiten.

Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe!

Welches war Ihr Lieblingslied/ Lieblingsspiel?

Besitzen Sie vielleicht noch Aufzeichnungen aus Ihrer Kindergartenzeit, die Sie uns zur Verf�gung stellen kçnnen?
Oder schreiben Sie einfach auf, an was Sie sich erinnern – wir helfen dann dazu, dass wieder „Ihr“ Lied daraus wird.

Bitte geben Sie Ihr Material mçglichst bis zum 22. Januar 2016 in unserer Gesch�ftsstelle ab.

Lassen Sie uns bitte auch wissen, wie alt Sie sind (Geburtsjahr), wann und wo Sie die Lieder gelernt bzw. gesungen
haben und vergessen Sie nicht, f�r R�ckfragen Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer dazu zu schreiben. Die
Angaben werden selbstverst�ndlich vertraulich behandelt.

Vielleicht verbinden Sie mit dem Lied auch eine spezielle Geschichte oder Erinnerung? Es w�re schçn, wenn Sie
auch so etwas mitteilen!

F�r Ihre Mitarbeit bedanken wir uns herzlich.

Dr. Heidi Christ Pia Grimmeißen-Haider
Forschungsstelle f�r fr�nkische Volksmusik Gesch�ftsf�hrerin der LAG

Lokale Aktionsgruppe Region an der Romantischen Straße e.V., Rothenburger Straße 14, 91637 Wçrnitz
Telefon: 09868-9597591, E-Mail: lag-radrs@gmx.de

LAG Region an der Romantischen Straße

gi�m




